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1. Feuerthaler Dorffest

Äs mached alli mit!
Die Vorbereitungen für das erste
Feuerthaler Dorffest, das am
Samstag, dem 3. September auf
dem Stumpenboden-Areal
stattfindet, laufen auf
Hochtouren. Nach der
groben Planung feilt das
Organisationskomitee nun
an den Details.

fb. Endlich haben auch wir in un-
serer Gemeinde ein richtiges
Dorffest! Ein ideenreiches OK
stellt mit einem geringen Bud-
get diesen Grossanlass auf die
Beine. Bereits am Samstagmor-
gen starten die Hobby-Bier-
brauer «Gambrinus» in der
Schaubrauerei und zeigen den
Interessierten, wie ein Bier ent-
steht.

Weisswürste und Brezel
Im Festzelt können sich die

Besucher mit bayrischen Spe-
zialitäten stärken, bevor sie sich
ins Vergnügen stürzen. Den
Kindern wird eine Parcours-
Karte abgegeben, auf der sie je-
den besuchten Posten abstem-
peln lassen können.Am Schluss
wird diese Karte auch gleich für

den Ballon-Wettbewerb ver-
wendet. Der Besitzer der Karte,
die vom Ballon am weitesten
getragen wird und dann auch

noch den Weg per Post wie-
der nach Feuer-

thalen findet,
gewinnt ei-

nen tollen
Preis.

Kinder-
Eldorado
Das

Nachmit-
tagspro-

gramm mit dem
Parcours bietet den

Kindern paradiesische Zu-
stände. So kann man am Posten
des Ortsvereins Langwiesen ei-
ne Seifenkiste steuern und beim
KiMiTreff die Treffsicherheit
mit einer Mohrenkopfwurfma-
schine ausprobieren. Bei den
«Rhynymphen» wird gebastelt
und wer möchte, kann sich auch
schminken lassen. Auf der Lili-
put-Eisenbahn dürfen die Klei-

nen beim Musikverein Feuer-
thalen Platz nehmen, und auf
dem Turnerparcours des Turn-
vereins ist Fitness gefragt. Bei
der Pfadi kann man seinen Mut
auf einer Seilbrücke beweisen
und beim Fussballclub den Tor-
schuss anhand einer Geschwin-
digkeitsmessung berechnen las-
sen. Die vielen Attraktionen
lassen keine Wünsche offen!
Die Jugendkommission bietet
Bullriding und Stelzenlaufen an
und die Männerriege Arm-
brustschiessen und Büchsen-
werfen. Eine so genannte Bau-
ernolympiade mit Sackhüpfen,
Nageln und Ponyreiten und so
weiter führt der Frauenchor an
seinem Standort durch.

Für den grossen Durst ist mit
alkoholfreien Drinks an der
Nachmittagsbar und selbstver-
ständlich im Festzelt gesorgt.

...und der Tag ist noch lange
nicht zu Ende

Um 17.00 Uhr zeigt die Wel-
penschule den Zuschauern eine
Schutzhundevorführung. Die
Trommlergarde wird gegen
Abend auftreten, und ebenso

AZA
8245 

Feuerthalen
www.feuerthalen.ch
www.feuerthaleranzeiger.ch

Fortsetzung auf Seite 2

Das OK des ersten Feuerthaler Dorffestes: Oben: Tonino D’Ascanio (FC Feuerthalen), Cornelia Marty (Pfadi), Sonja Rüedi
(Frauenchor), Margret Meier-Volz (Jugendkommission), Werner Schmidlin (Musikverein), Michael Rüedi (Gambrinus Hobby-
Brauerei). Unten: Lorenz Schreiber (KiMiTreff), Matthias Sallenbach (Männerriege). Es fehlen Dani Schmuki (Turnverein) und die
Vertreterin der Rhynymphen.                                                                         Foto: fb.
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konzertieren die «Hilariwiiber»
am Dorffest. Rockige Klänge
sind beim Auftritt des 

Rock’n’Roll-Clubs Angeli zu
hören. Und wer sich immer
noch nicht auf den Heimweg
machen möchte, der kann sich
im separaten Barzelt bei Live-
DJ-Sound vergnügen.

Man darf sich auf einen tollen
Anlass freuen, und auf das zahl-
reiche Kommen der Feuertha-
ler und Langwieser Bevölke-
rung wird gezählt.

Helfer gesucht
Ein solcher Mega-Event be-

nötigt viele freiwillige Helfer.
Wer sich zur Verfügung stellen
möchte, meldet sich bei Matthi-
as Sallenbach, Telefon 052 659 23 81.

Äs mached alli mit!
Fortsetzung von Seite 1

Meitliriegetag in Ramsen

«Mir händ alles gä»
Bei angenehmer Temperatur traten am Sonntag, dem 29.
Mai um 7.00 Uhr Mädchen aus verschiedenen
Altersgruppen zum alljährlichen Mädchenriegentag an.

Noch müde aber motiviert fuh-
ren wir mit dem Bus nach Ram-
sen. Dort angekommen suchten

wir als erstes einen
Platz im Schatten, da
die Sonne schon stark
schien. Kaum den
Rucksack abgelegt,
durften die Ersten
schon an den Start. Bei
mittlerweile etwa 30
Grad versuchten die
Mädchen in verschie-
denen Disziplinen wie
Leichtathletik, Gym-
nastik und Gerät mög-
lichst viele Punkte zu
erzielen. Trotz Verspä-
tungen verging die gu-
te Laune nicht, was
wahrscheinlich nicht
nur daran lag, dass sie
alle zeigen wollten,
was sie konnten, son-
dern auch daran, dass
man sich danach im
Schwimmbecken ab-
kühlen konnte. Kaum
war es Mittag, waren
alle schon in den Ba-

dehosen. Diejenigen, die noch
Zeit fanden für das Mittages-
sen, konnten sich in der Fest-
wirtschaft mit Pommes frites

Pause im kühlen Schatten.

Die Jugendturnerinnen erreichten beim Tauziehen den zweiten Platz.

Sandra Zbinden erkämpfte sich den dritten Platz.

und Hamburger stärken. Frisch
gestärkt ging es mit den Grup-
penwettkämpfen weiter. In der
prallen Sonne versuchten alle
beim Tauziehen zu zeigen, wer
die Stärkeren waren. Mit wun-
den Händen gaben alle beim
Stafettenlauf noch einmal ihr
Bestes. Nachdem alle ihren
Rucksack gepackt und den
Platz aufgeräumt hatten, durf-
ten sie bei der Rangverkündi-
gung an der Sonne nochmals
schwitzen. Sandra Zbinden er-
kämpfte sich in der Kategorie
Geräte den dritten Platz.Weite-
re Podestplätze erkämpften
sich die Jugendturnerinnen
beim Geländelauf mit dem drit-
ten und beim Tauziehen mit
dem zweiten Platz. Alle waren
froh, als die Rangverkündigung
zu Ende war und uns der Bus
nach Feuerthalen zurückfuhr.
Nach diesem anstrengenden,
heissen Tag freuten sich nun al-
le auf eine Abkühlung.

Sandra Bührer, Rahel Buntschu

Kategorie A Geräte 1989-1990
3. Sandra Zbinden

Kategorie Leichtathletik 1991
14. Bettina Mäder
15. Debora Graf
16. Karin Bührer

Kategorie A Leichtathletik
1989-1990
8. Gabriela Hurdes
9. Christina Vieli

Kategorie B Gemischt 1992
9. Natali Studer
14. Jennifer Pilloud

Kategorie B Geräte 1993
5. Ellen Brändle
8. Michelle Zbinden

Kategorie Geräte 1992
9. Vanessa Bächtold

Kategorie Gemischt 1995
7. Valentina Gasser

Kategorie 1997
6. Fabienne Ulrich
9. Céline Mora

«Wänn chömemer ändli dra?»     Fotos: Sandra Bührer, Rahel Buntschu
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Gemeindeversammlungen

Ohne Diskussion:
Einstimmig angenommen!
Am 27. Mai fanden die Gemeindeversammlungen
von Bürgergemeinde und Politischer Gemeinde
sowie von Schulgemeinde und Reformierter
Kirchgemeinde in der Aula im Schulhaus
Stumpenboden statt.

ch. Die Versammlung der Bür-
gergemeinde musste sich –
wohl wegen des schönen Wet-
ters – mit nur sieben Personen
zufrieden geben. Die fünf
Stimmberechtigten waren sich
jedoch einig und genehmigten
alle Einbürgerungsgesuche ein-
stimmig. So konnte die Ver-
sammlung nach acht Minuten
bereits beendet werden.

Auch der Knoten in der Zun-
ge von Werner Künzle hatte
sich bis zum Beginn der Ver-
sammlung der Politischen Ge-
meinde wieder gelöst.

Zur Vorstellung der Rech-
nungsberichte 2004 dagegen
fanden neben den Gemeinde-
vertretern rund 40 Personen
unserer Gemeinde den Weg ins
Schulhaus Stumpenboden. Zü-
gig ging es von einem Traktan-
dum zum nächsten, als wollten
alle Anwesenden die Versamm-
lung schnell beenden, um noch
die letzten Sonnenstrahlen ge-
niessen zu können. Ohne Dis-
kussion und einstimmig wurden
alle Jahresrechnungen 2004 an-
genommen. Die gewünschte
zusätzliche Stelle im Kinder-
garten Lindenbuck West wurde

einstimmig genehmigt, und
dem Jahresbericht 2004 der
Kirchgemeinde wollte auch
niemand etwas hinzufügen.

Peter Loosli wies die Anwe-
senden noch auf die Freilicht-
veranstaltung des Theaters
Kanton Zürich am 17. Juni und
die von der Bibliothek dafür or-
ganisierte Festwirtschaft hin.

Ab und zu übertönten die
Fussballer und ihre Fans sogar
die Ausführenden. So laut war
die Freude über ein geschosse-
nes Tor.

Alle Versammlungen verlie-
fen ruhig und schnell, sodass
sich die Letzten um 21.15 Uhr
ebenfalls auf den Weg nach
Hause oder ins Gartenlokal
machen konnten, um das von
Bruno Landolt gewünschte
Bier zu geniessen.

Eine lebhaftere Versamm-
lung wird es wohl im Septem-
ber zum Vorhaben «Tempo 30»
geben.

Examen 2005
Donnerstag, 7. Juli 2005
8.20 bis 9.55 Uhr Hanni Langhans, 2. Kl. Schulhaus Stumpenboden
10.15 bis 11.50 Uhr Guido Korrodi, 5. Kl. Schulhaus Stumpenboden
13.45 bis 15.20 Uhr Manuela Neukom, 5. Kl. Schulhaus Stumpenboden
ab 19.00 Uhr Barbara Waldmeier, Schulhaus Langwiesen

2./4. Kl., Langwiesen

Freitag, 8. Juli 2005
8.20 bis 9.55 Uhr John Coviello, 6. Kl. Schulhaus Stumpenboden
14.00 bis 16.00 Uhr Jacqueline Stauber Aula Schulhaus

(und Iris Gfeller), 1. Kl. Stumpenboden
ab 18.00 Uhr Helen Fischer Bahnhofstr. 1, Dachsen

(und Monika Frei), 3. Kl.

Donnerstag, 14. Juli 2005
8.20 bis 9.55 Uhr Urs Schrag, 4. Kl. Schulhaus Stumpenboden
ab 19.00 Uhr Verena Glesti, Schulhaus Langwiesen

1. /3. Kl., Langwiesen
ab 20.00 Uhr Doris Welter, 6. Kl. Aula Schulhaus

Stumpenboden

Freitag, 15. Juli 2005
8.00 bis 9.30 Uhr alle Oberstufenklassen Schulhaus Spilbrett
ab 10.00 Uhr Verabschiedung der Zentrum Spilbrett

3. Oberstufenklassen.
Eingeladen sind Eltern 
und Verwandte sowie 
die Schulpflege.

Ihre Schulpflege

Wir sind umgezogen!

Gestaltung innert kürzester Frist von

Todesanzeigen,
Danksagungen, 
Beileidskarten

LANDOLT AG, Grafischer Betrieb 
Tel. 052 659 69 10, info@landolt-ag.ch www.landolt-ag.ch

Die Aufgabe der Anzeige 
an die Tagespresse 
besorgen wir gerne.

mit klassischen und modernen Sujets.

www.feuerthalen.ch
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Sport-Event

Morgen um 14.00 Uhr kommt die Tour de Suisse
Morgen Samstag, 11. Juni startet die 69. Tour de Suisse auf der Breite in Schaffhausen zur ersten Etappe der
traditionellen Landesrundfahrt. Nach dem Start um 13.23 Uhr geht es auf eine 27 Kilometer lange
Rundstrecke nach Thayngen und über den Reiat zurück nach Schaffhausen.

Vor zehn Jahren: Am Samstag, dem 17. Juni 1995 war die Tour de Suisse ebenfalls zu Gast in unserer Gemeinde. Alex Zülle war
aktueller Gesamtleader im Feld, welches vom bekannten Sechstagefahrer Bruno Risi angeführt wurde. Den Etappensieg musste
Alex Zülle in seiner Heimatstadt Wil SG aber dem Russen Wjatscheslaw Jekimow überlassen.                                         Foto: Peter Loosli

Patrick Bienz
Keramische Wand-
und Bodenbeläge

Vogelsangstrasse 127
8246 Langwiesen

Telefon 052 659 41 75
Telefax 052 659 41 76

Peter  Gasser     Schreinerei  AG     8245  Feuerthalen
Innenausbau      Küchen nach Mass      Spezial-Möbel      Bodenbeläge      Glaserei     Reparaturen

Tel. 052 659 23 77   Fax 052 659 42 77   peter@gasser-schreinerei.ch

Neue Fenster
Neue Türen
für Ihre Sicherheit!

Schützenstrasse 56
8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 33 50

ZULAUF + CORRA AG
Sanitär Gas Wasser · Spenglerei

20
Ihr Zweiradspezialist 
seit über 20 Jahren

Adlergasse 5a, Feuerthalen
Telefon 052 659 35 74

Bike+Scooter
Bike+Scooter Heizungs-

Anlagen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

Zu vermieten
1. 9. 2005 oder nach Vereinbarung

2-Zimmer-
Alterswohnung
Erlenstrasse 2
1. Stock mit Lift
Miete inkl. HK/NK 730 Franken
WBG/Feuerthalen-Langwiesen
Telefon 052 685 00 71

G. Sturzenegger

Die Tour de Suisse passiert Feu-
erthalen nach Marschtabelle
zwischen 14.11 und 14.15 Uhr.
Nach der Rheinbrücke sind die
Athleten am besten entlang der

Steigungen an der Zürcher-
strasse zu bestaunen. Das Ren-
nen findet via Arova, Uhwiesen
und Benken die Fortsetzung
nach Kleinandelfingen und ins

Stammertal. Gegen 17.30 Uhr
wird der Sieger nach 170 Kilo-
metern am Ziel in Weinfelden
erwartet.

Peter Loosli
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Beschlüsse der 
Gemeindeversammlungen
Die Gemeindeversammlungen haben am 
Freitag, 27. Mai 2005 folgende Beschlüsse gefasst:

Bürgergemeinde
Folgende Einbürgerungsgesuche werden gutgeheissen:
1. Gjinolli, Afrim mit Familie

Staatsangehörige von Serbien und Montenegro,
wohnhaft in Langwiesen

2. Halili geb. Grajcevci, Igballe (f)
Staatsangehörige von Serbien und Montenegro,
wohnhaft in Langwiesen

3. Jovanovic, Dragica (f)
Staatsangehörige von Serbien und Montenegro,
wohnhaft in Langwiesen

Vorbehalten  bleibt die Erteilung des Kantonsbürger-
rechts beziehungsweise der eidgenössischen Einbürge-
rungsbewilligung.

Politische Gemeinde Feuerthalen
1. Die Jahresrechnung 2004 wird genehmigt

Schulgemeinde Feuerthalen
1. Die Jahresrechnung 2004 wird genehmigt
2. Die zusätzliche Stelle im Kindergarten wird bewilligt

Reformierte Kirchgemeinde Feuerthalen
1. Die Jahresrechnung 2004 wird genehmigt

Auflage
Die gefassten Beschlüsse liegen während den Schalter-
öffnungszeiten bei der Gemeinderatskanzlei Feuertha-
len, Gemeindehaus Fürstengut (1. Stock), Trüllergasse 6,
8245 Feuerthalen, zur Einsicht auf.

Stimmrechtsrekurs
Gegen die gefassten Beschlüsse kann wegen Verletzung
von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre
Ausübung innert fünf Tagen, von der Veröffentlichung an
gerechnet, schriftlich Rekurs erhoben werden.

Gemeinderekurs
Gegen die gefassten Beschlüsse kann gestützt auf § 151
Absatz 1 Gemeindegesetz (Verstoss gegen übergeord-
netes Recht, Überschreitung der Gemeindezwecke oder
Unbilligkeit) innert 30 Tagen, von der Veröffentlichung an
gerechnet, schriftlich Beschwerde erhoben werden. Die
Kosten des Beschwerdeverfahrens hat die unterliegende
Partei zu tragen.

Protokollberichtigung
Begehren um Berichtigung des Protokolls können in
Form eines Rekurses innert 30 Tagen ab Beginn der Auf-
lage erhoben werden.

Adresse für Rekurse und Beschwerden
Rekurse und Beschwerden sind beim Bezirksrat Andel-
fingen, Schlossgasse 14, 8450 Andelfingen einzurei-
chen. Die Eingaben haben einen Antrag und dessen Be-
gründung zu enthalten.

8245 Feuerthalen, 10. Juni 2005 Gemeinderat Feuerthalen

Schulpflege Feuerthalen

Reformierte Kirchenpflege Feuerthalen

Die Feuerwehr braucht
DICH!

Leben 
retten

Infos beim Kommandanten 
Stefan Distel 052 659 38 78

Materialwart
(männlich oder weiblich)

Weitere Infos beim Kommandan-
ten Stefan Distel 052 659 38 78
kommandant@feuerwehr-ausseramt.ch

Die Feuerwehr 
Ausseramt 

sucht einen
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Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer-heizungen@bluewin.ch

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen
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Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer-heizungen@bluewin.ch

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen
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Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer-heizungen@bluewin.ch

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen

EIN THEATERSTÜCK VON STEFAN COLOMBO

gespielt vom Theater Kanton Zürich

Freitag, 17. Juni 2005 
20.30 Uhr
Schulplatz Stumpenboden,
Feuerthalen

Der Eintritt ist frei.
Kinder werden nur beaufsichtigt zugelassen.
Bei schlechter Witterung findet die Aufführung in der 
Mehrzweckhalle Stumpenboden statt.

Die Theaterbar ist ab 19.30 Uhr geöffnet.
Der Reingewinn fliesst in die Bibliothekskasse.

Auf Ihren Besuch freut sich 
die Kulturkommission Feuerthalen

FREILICHTTHEATER:
TILL EULENSPIEGEL
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Gratulationen 

Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag 
sz. Oskar Gahlinger, wohnhaft
im Altersheim Cholfirst am Rü-
tenenweg 6, feiert am 11. Juni
seinen 80. Geburtstag.

Der Jubilar dürfte für viele
kein Unbekannter sein, war er
doch einige Jahre bei der Firma
Gasser angestellt und später 33
Jahre für den Tiefbau des Kan-
tons Zürich in Feuerthalen tä-
tig. Oskar Gahlinger ist ein
Frühaufsteher. Man sieht ihn

oft schon um 5.30 Uhr die Park-
plätze des Altersheims kehren.
Diese Tätigkeit führt er mit
grosser Hingabe aus, gibt es
doch vor allem im Herbst sehr
viel zu tun. So stellt er sich auch
heute noch in den Dienst seiner
Mitmenschen.

Wir gratulieren Oskar Gah-
linger ganz herzlich und wün-
schen ihm auch weiterhin viel
Freude bei seiner Tätigkeit.

sz. Am 22. Juni feiert Fritz Uhl-
mann-Brunner, wohnhaft am
Kirchweg 3, in guter Gesund-
heit seinen 80. Geburtstag.

Nach seiner Notariatslehre
arbeitete der Jubilar 20 Jahre
im Stadthalteramt der Bezirks-
anwaltschaft in Andelfingen
und danach 25 Jahre als Steuer-
sekretär in Feuerthalen.

Fritz Uhlmann ist immer
noch sehr fleissig.Trifft man ihn
nicht bei der Gartenarbeit an,

dann aber sicher beim Holzen
im eigenen Wald, oft auch mit
seinem Sohn. Er pflegt noch gu-
te Kontakte zu ehemaligen
Pfadfindern. Der Jubilar macht
zwar nicht mehr aktiv in der
Männerriege mit, aber bei den
Wanderungen ist er stets dabei.

Wir gratulieren Fritz Uhl-
mann zu seinem 80. Geburtstag
ganz herzlich und wünschen
ihm ein frohes Fest im Kreis sei-
ner Familie.

Generalversammlung KiMiTreff 2005

Vielseitige Aktivitäten im Vereinsjahr 2004
Nach einem bewegten Vereins-
jahr hatte der KiMiTreff dieses
Jahr eine ruhige Generalver-
sammlung. Präsident Lorenz
Schreiber verdankte die neue
Küche, die die Gemeinde im Ki-
MiTreff-Lokal eingebaut hat.
Darin können die Betreuerin-
nen in einem familiennahen
Rahmen die Mittagessen für die
Kinder kochen und gleichzeitig
auch noch bei den Aufgaben
helfen. Auch die gute und von
den Kindern geschätzte Arbeit
der Betreuerinnen wurde hier
verdankt. Dann erläuterte der
Präsident die diversen Aktivitä-
ten des Vorstandes. Im vergan-
genen Vereinsjahr waren dies:
Ein Kaffee für alle Eltern der
Erstklässler, die Suppe für den
Räbeliechtliumzug,der Guetzli-
verkauf vor Weihnachten, das

Hilari-Stübli, ein Apéro für die
Schulpflegepräsidenten des
Kantons Zürich. Am kommen-
den Dorffest wird der Vorstand
mit einem Ballonwettbewerb
und einem Mohrenkopfwerfer
mitmachen.

Der KiMiTreff wurde von 17
Kindern aus 14 Familien regel-
mässig besucht. Im Durch-
schnitt sind es 6 Kinder pro Mit-
tagessen.

Die Rechnung für das Jahr
2004 schloss dank grosszügigen
Spenden und dem Guetzliver-
kauf mit einem Aufwand von
22 000 Franken fast ausgegli-
chen ab. Für 2005 sieht das Bud-
get einen kleinen Gewinn vor.
Der Vorstand wurde bestätigt
und besteht weiterhin aus: Vre-
ny Isenrich, Susanne Marchetti,
Christa Cosandier, Lorenz

Schreiber und Wolfgang Pfalz-
graf. Der KiMiTreff ist an den
Schultagen, ausser am Mitt-
woch, offen und betreut die
Kinder während der ganzen
Mittagspause. Die Kosten be-
tragen 12 Franken pro Tag. Für

Familien in bescheidenen finan-
ziellen Verhältnissen gelten tie-
fere Preise.

Wolfgang Pfalzgraf

Zu vermieten per sofort
oder nach Vereinbarung an der
Adlergasse 5 in Feuerthalen

11/2-ZIMMER-
WOHNUNG 1. OG
Mietzins 350 Fr. pro Monat
akto Heizung und TV 54 Fr.

AUTO-ABSTELLPLÄTZE
Mietzins 40 Fr. pro Monat

Auskunft:
FROHBURG IMMOBILIEN AG
c/o Wideco AG Schaffhausen
Telefon 052 670 06 70

Schützenstr. 59 • 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 20 80 • Fax 052 659 13 97 

germann.elektro@bluewin.ch
www.germannelektro.ch

Elektroinstallationen
Telekommunikation
EDV-Installationen

Attraktiver, vielseitiger Nebenjob!

Für die Administration unserer 
Musikschule suchen wir

MitarbeiterIn 20%
aus der Region. Verfügen Sie über
eine Ausbildung und/oder Erfah-
rung im administrativen Bereich
und über Computer-Anwender-
kenntnisse (Word, Excel, Internet)?
Sind Sie flexibel und beherrschen
Sie die deutsche Sprache? Haben
Sie gestalterisches Flair und orga-
nisatorisches Talent?

Arbeitszeiten nach Absprache, Stel-
lenantritt August 2005, Arbeitsplatz
in Dachsen. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung inklusive Unterlagen
bis am 27. Juni 2005 an:
Musikschule Weinland Nord,
Dorfstr. 3, 8447 Dachsen.

Auskünfte erteilt der Schulleiter:
Mathias Widmer, Telefon 052 659 60 00

Feuerthalen-Langwiesen
zu verkaufen

4 1/2-Zimmer-
Eigentumswohnung 

Spitzacker 23
Sonnige Parterre-Wohnung mit schö-
nem Garten auf drei Seiten und gros-
sem, gedecktem Sitzplatz. Kinder-
freundliche Lage, Bushaltestelle drei
Gehminuten entfernt. Modernster Innen-
ausbau, grosse Wohnküche, Schweden-
ofen, Bad/WC, separates WC, Wasch-
turm. Ganze Wohnung Parkettböden. Ga-
ragenbox, separater Bastelraum und se-
parater Kellerraum im Preis inbegriffen.

Preis 458 000 Franken

Telefon: 052 625 30 29

Dr. Kurt Peyer AG
Treuhand und Verwaltung
Schlagbaumstrasse 6, SH
Telefon 052 625 30 28
Inhaber Urs Rohner
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Leserbrief

Glücklich im Altersheim
Gar manche Jahre lebte ich in
Alterswohnungen, wo ich sel-
ber kochte. Ich hatte meine 90
Jahre überschritten, da packte
mich je länger je mehr eine
schmerzhafte Hüftarthrose. Ei-
ne Stimme sagte mir: «Geh ins
Altersheim und zwar gleich!» –
Was, ich? Jahrelang sträubte ich
mich, zu alten Leuten ins Al-
tersheim zu gehen. Oh, wie die-
se sind, wie sie aussehen, nein
nein, merci. So kam mein Sohn
mit dieser Offerte und öffnete
mir die Augen. Die Zeit kam
schnell, wo ich unerträgliche
Schmerzen bekam. Mit einer
Hand den Stock halten, mit der
anderen Hand einpacken und
zügeln. Ende März kam der
grosse Tag, an dem meine jun-
gen Familien im Einsatz stan-
den und mir prompt alles an
Ort und Stelle ins Altersheim
Cholfirst brachten. Wir hatten
eine Spezialtour! Meinen Col-

lo, einen Ara, den ich seit 30
Jahren besitze, durfte ich mit-
nehmen. Herr Wullschleger, ich
kann Ihnen nicht genug dan-
ken, dass Sie das für mich er-
möglicht haben. Ich glaube, ich
läge im Koma vor Sehnsucht,
wenn ich mein Schatzi hätte
weggeben müssen. Endlich war
der Termin für die Hüftoperati-
on im Spital Schaffhausen.
Zwei Stunden war ich voll da-
bei. Ich hörte es hämmern und
sägen, alles ohne Schmerzen.
Zwölf Tage Spital, wunderbare
Pflege, und der Oberarzt, Herr
Dr. med. Hüttenmoser, der
mich operierte. Ich hatte Gele-
genheit, mit ihm zu reden, auch
über Gott. Er sagte mir, dass er
vor jeder Operation mit Gott
im Gebet sei und seine Arbeit
gesegnet werde. Weit und breit
werden seine Operationen ge-
rühmt, und ich werde bewun-
dert, wie schnell ich laufen

Aus dem Bezirk

Frauen bewegen
Im April trafen sich die elf Mo-
deratorinnen zum Abschluss
des diesjährigen Projektzyklus
zu den zwei Themenbereichen
«Erziehung» und «Lebensmit-
te». Die Auswertung ergab, dass
seit März 2004 an ungefähr 40
FemmesTISCHE-Anlässen
rund 250 Frauen und Erziehen-
de erreicht werden konnten.

Frauen in der Lebensmitte
fanden es wichtig, sich auf die
Zeit «nach den Kindern» vor-
zubereiten («Was möchte ich
noch verwirklichen?») und zu
reflektieren, welche Rollenbil-
der sie an ihre Kinder weiterge-
ben (möchten). Spezielles Inte-
resse fand das Thema «Wech-
seljahre», und es sind zum Teil
weiter bestehende Austausch-
gruppen entstanden.

Erziehende fühlten sich von
den Themen «Pubertät» und
«Grenzenlos» sehr angespro-
chen. Sie schätzten es, neue
Kontakte knüpfen zu können,
bestehende zu stärken, neue
Ideen zum Handeln zu erfah-
ren und dadurch ihr Erzie-
hungsverhalten positiv verän-
dern zu können. Durch Fem-
mesTISCHE-Treffen, meinen
sie, werden mehr Möglichkei-
ten geschaffen, sich Unterstüt-
zung im Alltag zu organisieren
(zum Beispiel gegenseitiges
Kinderhüten), und die Nach-
barschaftshilfe werde angeregt.

Auch bei den Moderatorin-
nen selber regte FemmesTI-
SCHE einiges an. Sie meinten,
zusätzlich zur thematischen
Weiterbildung vor allem in den
Bereichen Selbstvertrauen,
kommunizieren allgemein, Ge-
spräche leiten, organisieren,
sich durchsetzen und bewusst
leben zu profitieren.

Aufgrund der grossen Zufrie-
denheit der angesprochenen
Zielgruppen, wird FemmesTI-
SCHE ab Juni 2005 bis Juni
2006 im nun bereits fünften
Projektzyklus weitergeführt
werden.

Information und Anmeldung
bei Nadja Merz, Elternbildung
(052 304 26 39) oder Rahel Fin-
ger, Suchtprävention (052 304
26 13).

Mitteilungen aus dem
Gemeindehaus
Öffentlicher Verkehr:
Tageskarte Gemeinde

Der Gemeinderat hat ent-
schieden, zwei unpersönliche
Generalabonnemente zu be-
schaffen und diese den Ein-
wohnern für 30 Franken (für
auswärtige Bezüger: 35 Fran-
ken) pro Tag und Karte zur Ver-
fügung zu stellen.

Die Tageskarte berechtigt am
reservierten Datum zu Fahrten
im Geltungsbereich des Gene-
ralabonnementes in der
Schweiz. Diese Tageskarten
werden exklusiv durch Ge-
meinden der Schweiz vertrie-
ben. Normalerweise sind sie
nur als Zusatz zum Halbpreis-
abonnement erhältlich und
kosten im günstigsten Fall über
46 Franken.

Tageskarten können im In-
ternet über www.feuerthalen.ch
oder telefonisch bei der Ein-
wohnerkontrolle ab Anfang Ju-
li gebucht werden und sind für

Reisen ab 15. Juli 2005 erhält-
lich. Derzeit wird der Internet-
auftritt für diese Dienstleistung
vorbereitet. Der Interessent
sieht direkt am Bildschirm, ob
die Karte für das gewünschte
Datum verfügbar ist, und kann
sofort reservieren. Es ist vorge-
sehen, dass die bestellten Kar-
ten online mit Postcard oder
Kreditkarte bezahlt werden
können.

Bewilligungen
Am Samstag, dem 13. August

2005 führt der Ortsverein Lang-
wiesen im Bereich des Kehr-
platzes an der Rheingasse in
Langwiesen das Rheingassfest
durch. Die Polizeistunde wird
bis 2.00 Uhr verlängert, und die
Rheingasse bleibt vom Sams-
tag, 13. August 2005, 12.00 Uhr,
bis Sonntag, 14. August 2005,
1.00 Uhr, gesperrt.

Gemeinderat Feuerthalen

kann. Danke, Herr Doktor, ich
bin glücklich. Möge es noch vie-
le solche Ärzte geben. Anstatt
in ein Pflegeheim, konnte ich in
mein Zimmer im Altersheim
zurückkehren, wo ich beste
Pflege erfuhr und es mir an
nichts fehlte. Besser konnte es
mir nicht gehen. Das ganze Per-
sonal, so sehe ich es mit meinen
eigenen Augen, sind Engel oh-
ne Flügel, Menschen mit einem
Herzen  voll Liebe und Geduld.
Alle Leute sind wie verschiede-
ne Pilze im Wald, es werden
aber alle gleich bemuttert. Un-
sere Hände ruhen, es wird ge-
putzt, gewaschen und am Tisch
gibt es verschiedene gute Me-

nüs. Unserer Therapeutin, Frau
Schweizer, gebührt ebenfalls
Lob und Dank. Liebe Seniorin-
nen und Senioren, legt eure
Kelle nieder, kommt zu uns, der
Heimvater ist allen sympa-
thisch und es hat noch Platz.
Vielleicht auch fürs Büsi oder
den Bernhardiner. Herr Wull-
schleger, es könnte ein Erfolg
sein für alte Menschen, wenn
sie vor der Sehnsucht bewahrt
werden, denn Mensch und Tier
gehören zusammen. Ich mache
ein Gesuch um Bewilligung.

Eure Frau Marti Bol,
Altersheim Feuerthalen

Am Dienstag, 12. Juli, 14.00 bis
zirka 16.00 Uhr findet im Büro
der Suchtpräventionsstelle,
Landstrasse 34, ein erstes In-
formationstreffen für interes-
sierte  Familienfrauen aus allen
Kulturen des Bezirkes Andelfin-
gen statt.
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Terminkalender Juni 2005
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 10. Juni Bundesübung 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Samstag 11. Juni  Wyländer Musiktag (bis 12. 6.) Marthalen
Mittwoch 15. Juni  Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt Spitexverein Feuerthalen-Langwiesen
Donnerstag 16. Juni  Mütter- und Väterberatung Reformiertes Zentrum Jugendsekretariat Andelfingen
Donnerstag 16. Juni  Ausflug Frauenverein Frauenverein Feuerthalen-Langweisen
Freitag 17. Juni Nothelfer-Kurs (bis 18. 6.) Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Freitag 17. Juni Theaterstück «Till Eulenspiegel» Schulplatz Stumpenboden Theater Kanton Zürich/ 

Kulturkommission Feuerthalen
Mittwoch 22. Juni Spitex-Sprechstunde Spitex-Stützpunkt Spitexverein Feuerthalen-Langwiesen
Samstag 25. Juni Swiss Athleticum Cup 2005 Sportanlagen Schwarzbrünneli Fussballclub Feuerthalen

(bis 26. 6.)

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche
SO 12.Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Regula Reichert
MO 13.Juni 15.45 Uhr Werktagssonntagsschule im Zentrum
DI 14. Juni 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen im Zentrum
SO 19. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Jochen Reichert

Anschliessend «Chilekafi»
MO 20. Juni 15.45 Uhr Werktagssonntagsschule im Zentrum
DI 21. Juni Anmeldungstermin für den Mittagstisch bei:

Margrit Brunner Tel. 052 659 37 11
Elisabeth Hauser Tel. 052 659 34 31
Vroni Wabel Tel. 052 659 25 20
Anna Mengia Wiesmann Tel. 052 659 21 91

FR 24. Juni 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum
17.30 Uhr Projekt Domino im Zentrum

Römisch-katholische Kirche
SA 11. Juni 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

Zweisprachig mit italienischem Seelsorger
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herz-
lich zum Spaghettifest ein. Wir freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme.

SO 12. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen

MI 15. Juni 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 17. Juni 9.00 Uhr Heilige Messe
SA 18. Juni 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

Segnung aller Fahrzeuge und Bewegungs-
mittel.

Im Anschluss (zirka 19.15 Uhr) im Pfarreisaal: Einladung zu einem Ge-
sprächsabend über den neuen Papst Benedikt XVI. Einführung:
Dr. R. Gröbli, Dachsen.
SO 19. Juni 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

Segnung aller Fahrzeuge und
Bewegungsmittel

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
Segnung aller Fahrzeuge und Bewegungs-
mittel (Segnung auf dem Volg-Parkplatz)

MI 22. Juni 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 24. Juni 10.00 Uhr Heilige Messe im Kranken- und Altersheim

Kohlfirst

Neu auf
www.feuerthalen.ch

Erleben Sie 
Feuerthalen online www.     .ch

• Reisen ohne Stress > Infos > Pass
• Tempo 30 in Diskussion > 4you > Forum
• Ergebnisse Gemeindeversammlung 

27. Mai 2005 > Politik
• Ergebnisse Urnengang 5. Juni 2005 > Politik
• in Kürze: online Tageskarten kaufen

Haben Sie den Newsletter 
schon abonniert?

Gesucht: Ab August 2005
Wir zügeln nach Langwiesen, und unser Mami hat bereits eine neue
Stelle gefunden.

Deshalb suchen wir ab ca. 27. Juni für unsere lebhafte Familie mit
zwei Kindern (9 u. 12 J.) und Kater eine kinderliebende, engagierte

Haushälterin (40-50%)
jeweils nachmittags für die Mithilfe im Haushalt wie Kochen, Waschen,
Bügeln, Reinigung und was sonst noch anfällt, sowie die Betreuung
der Kinder.

Auch eine rüstige Rentnerin wäre uns willkommen. – Wir freuen uns
jetzt schon auf Ihren Anruf unter: 079 282 56 69!

Wir halten
zusammen

durch dick und dünn 
und 

heiss und rauchig

Die Feuerwehr braucht
DICH!

Infos beim Kommandanten 
Stefan Distel 052 659 38 78

im Kundelfingerhof

Sonntag, 12. Juni 2005 
ab 11.00 Uhr

Schlatt TG, 052 657 11 22
www.kundelfingerhof.ch
Strecke:
Schaffhausen – Diessenhofen
Herzlich willkommen!2.
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